
Zum Schluß — für alle, die ihn kannten und schätz
ten — ein Bild vom „echten“ Paul Prasser.

wie die Pilzlehrwanderung bei Behringersdorf mit 
über 50 Personen.
Die Abteilungsabende waren wiederum ausgefüllt mit 
der Vorweisung von Pilzen und Pflanzen, wobei von 
den 19 Abenden allein 14 durch Farblichtbildervor
träge bereichert wurdeen. Die Vorträge wurden zum 
größten Teil von den Abteilungsmitgliedern bestrit
ten. Außerdem stellten sich für Vorträge Kurt Schrö
der sowie Georg Rein und Heinrich Niebier von der 
Botanischen Abteilung zur Verfügung. Einen beson
ders großen Erfolg konnte Heinrich Niebier mit sei

nem Vortrag: „Die Pengatz vo om bis unt“ verzeich
nen.
Abschließend möchte ich allen Mitgliedern und Freun
den der Pilzabteilung für ihre Treue und Mitarbeit 
danken. Besonders zu danken ist noch Fräulein Knarr 
für eine Spende von 20 DM sowie Herrn Dr. Kluge 
für eine Spende von 50 DM.
Für das Jahr 1973 bleibt uns wiederum nur die Hoff
nung, daß es endlich einmal wieder ein gutes Pilz
jahr wird. Peter Haas
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